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Karlsruhe, Samstag, Cy den 22. Mpril 1935 ° 


. Reidenbad bei Lahr. (Soziale Tat). Eine frohe | 
Diterbotjchaft bereitete die Bigarren- und Stumpenfabrif 

Günsburger u. Co. Emmendingen, melde in Reichenbach | 
und Rubbad Filialbetriebe unterhält, ihrer Belegichaf si 

’ indem fie den minderbemittelten Gefolgshaftsangehörigen | 
Lebens mittelgutideine überreichte. Ferner erhielten die- : 
jenigen Eltern und Gefdhwifter, die am Weißen Sonntag 

ein Kind zur Kommunion führen, ein jchönes Geldge- 

Ihenf, Dur diefe anerfennenswerte foziale Tat fonnte ; 
mander Familie über die Not binmweggebolfen und da- 

durd die Ojfterfreude und fo aud die Freude am Wei- 

Ben Sonntag erhöht werden. i 3 


HAUPTORGAN 
DER BADISCHE 


2 _ BEER GR 3 . 
: Reidhenbad bei Lahr. (Sozialismus der Tat). 
Eine freudige Weberrafhung wurde den Arbeitern der 
- Firma Giinsburger u. Co., Emmendingen, die erft vor 
. wenigen Wochen Bier eine Filiale eröffnet Hat, zuteil. 
Die Firma feierte ihr Wjahriges Geichäftsjubiläum; 
aus diefem Anlaß erhielten auch die Hiefigen Arbeiter und 
Arbeiterinnen ein reich ausgeftattetes Subilaumspatet. 
Ganz befonders Hilfsbediirftige Arbeiter, insbefondere 
mit großer Sinderzahl erhielten außerdem einen Gut: 
fein von 10— Mark. Fröhliche BWeihnadtsjtimmung 


löfte diefe unerwartete Befchenfung vorgeftern Abend nad 
Sefchäftsichluß aus. Die Arbeiter werden der Firma 
Danf wiffen durd Leiftung guter Arbeit und gewwiffen- 
bafte Pflichterfüllung in allen Stiicen. a" 


(Nene Frankfurter Zeitung) 
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Fernsprech-Sammel-Nr 


(Frankfarter Handelszeitung) 
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Gegründet im Jahre 1756 
Bezugspreis: monatlich durch Träger 2— AM, einfhl. Trügerlogn, 
burch die Poft RM. (einfhL 35 Rpf. Boftbeförderungsgebühren) gite 
güglih 42 Ryf. — Se In unferen Gefhaftsftelien oder Agenturen 
abgeholt 1.70 RD. Bei Nichterfheinen der Zeitung infolge höherer 
Gewalt hat der Bezieher feine Anfprüche. Abbeftellungen können nur 
$6 zum 25. eines Dtonaté angenommen werden. — Einzelverltaufss 
preis: Werktage 10 Rpf, Somn- und Fetertags 15 yf. — 
Anzeıgenpreife: pie 22 mm breite Millimetersefle 6 Apf. die 
68 mm breiie Zertzeile 80 Rpf. Rabatt und Ermäßigungen It. Tarif. 
Für die Ausführung von Anzeigen-Aufträgen gelten bie vom Berberat 
erlafjenen „Allgemeinen Gefdaftabedingungen”. 
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auptichriftleiter und verantiwortlig für den poliitfhen sand 
Gaftspolitiihen Teil: Kari Seyfried; für Baden, Lolales,' 
Sport und Unterhaltung: Otto Müfle; für die Wodenichrift 
Pyramide“ Karl Joho; für Inierate: H. SHriever; fämtlide 
in Rarlsrube, Karl- Friedrih - Straße Nr. 14 — Spredfiuude des 


Redaktion von 11-12 Uhr. Berliner Redattion: BW. Pfeiffer, . 


Berlin W 9, Linffiraße Mr. 16, Telephon Kurfürft 4185. — Fite 
unverlangte Manuftripte übernimmt die Redaltion teine Verant- 
wortung — Drud bei G. Braun, ©. m.b. H. Rarléruhe (Baden), 
Rarl-Friedrih-Strafe Nr. 14 Gefhäftsftelle: RKarl - Hriedrid- 


Straße Mr. 14. — Fernfprecher Nr. 20. — DU im IX. 84: 13008, 


Boftfchedtonto Karleruhe Mr. 8515. 
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i — Silberjabiléam d. Fa. Günzburger w. Cie, Zigarren- 
| «nd Stumpenfabriß, Emmendingen (Baden). Dieser Tage 
fand in der Fabrikfiliale Wyhi aus Aulaß des 25jährigen Ge- 
schäftsjubiläum eine schlichte, aber um so wirkungsvoliere Feier 
statt. Um 1/36 Uhr war die gesamte Gefolgschaft von Wyhl mit 


3S ~ > = 7 SS en 


den Angestellten und den Vertrauenaräten aus dem Hauptbetrieb ; 
und den Filialen im sinnig geschmäckten Fabriksaal um die Chefs, | 
| Frau Günzburger und Hern und Frau Richheimer ver-. 
sammelt. In einer formvollendeten Ansprache schilderte Herz | 
"Richheimer die Gründung und Entwicklung des Unhter- 
nehmens. Vor 25 Jahre wurde im Adlersaale von Wyhl die Fabri- 
kation mit etwa 30 Arbeitern unter Leitung von Paul Schweizer ' 
aufgenommen, während in Emmendingen die Sortiererei und 
Packerei unter Werkmeister Christian Krämer erfolgte. Die Gründer | 
waren die Herren Richheimer-Mannheim und Hugo Günzburger- 
Emmendingen. Bald erwiesen sich die Räume in Wyhl zu klein, 
und die Firma entschloß sich zu einem Neubau, der im Jahre 1911 N 
am Forchheimer Weg in Wyhl bezogen werden konnte. Die Ent- : 
wicklung des Geschäftes bedingte 1922 einen Erweiterungsbau. | 
Bald darauf entstand in Weisweil und später in Malterdingen eine | 
Filiale dieses gut geleiteten Unternehmens. Es wurde weiter zur 
Gründung der Filialen Nimburg und Tenningen geschritten. Der 
von der Firma hergestellte Stumpen fand günstige Aufnahme bei 
den Konsumenten. Durch die neuliche FilialgrGndung in Kuhbach 
und Reichenbach bei Lahr ist die Zahl der Beschäftigten auf nahezu | 
1200 gestiegen. Diese Entwicklung wäre nicht möglich gewesen | 
ohne die tatkräftige Mitarbeit von Arbeitern und Angestellten. Im 
| zweiten Teil der Ansprache dankte Herr Richheimer besonders den 
Anwesenden 17 Jubilaren die seit Gründung des Unternehmens ; 
; ununterbrochen beschäftigt sind. Seine Worte klangen aus mit der 
' Mahnung, daß das gute Verhältnis zwischen Betriebsführung und 
Gefolgschaft auch in Zukunft so bleiben möge, wie es in der Ver- 
@angenheit der Fall war. Jeder der Jubilare wurde mit einer Ehren- 
urkunde und einem schönen Geldgeschenk bedacht. Werkmeister 
Krämer dankte im Namen der Geehrten. Herr O. Dammert tat 
dies im Namen der Angestellten und gelobte fernerhin treue Mit- 
erbeit für die Zukunft. Es folgten nun die Vertrauensräte der 
einzelnen Filialen, die das Verhältnis zwischen Arbeiter und der 
Betriebsführung hervorhoben und als äußeren Dank sinnige Ge- 
schenke überreichten. Ein Schreiben der Gemeindevertretung gab 
Zeugnis der Wertschätzung, das die Firma hier genießt. Besonders 
lobenswert sei hervorgehoben, daß die Firma Günzburger in den 
Krisenjahren sämtliche Arbeiter voll beschäftigt hat. Alle Gefolg- 
schaftsangehörige erhielten hierauf Weihnachtsgaben die sichtliche 
Ueberraschung auslösten.. 


Herausgeber und Verleger: 
Alfred Katz und Walter Katz, Mannheim. 
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den Tabakbau und Tabakhandel. 


Wöchentlich drei Ausgaben. 
Mannheim, Sonntag, 30. Dezember 1934 
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Bremen, 14. Aprik © ‘Sahrgang 1934 


{ Die Firma Giingburger & Co 
Emmendingen, geigte ihren Arbeitern ft 
Wohl infofern ein anerkennenswertes 
Entgegenkommen, indem den Kindern 
melde am legten Sonntag konfirmiert 
‘murder, einen Betrag von 125 ARM. ause 
zahlte. Möge diefe Rat noch recht viel 
Nachahmung finden. 
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 Aubdad, 16. April. (Sosiatianus] 
der Tat). Eine frohe Dfterbotichaft bereitete! 
die Firma Giinaburger und Cie., Emmen 
Dirigen, welche in hiefiger Gemeinde einer 
Filtalbetrieb unterhält, ihrer minderbemfts 
telten Belegichaft durch) Lebensmittel- und 
Geldipenden. Zunächft gedachte fie foldyen 
Famillen, deren Ernähter jchon längere 
Bett arbeitslos find und siberreichte den! 
Angehörigen einen KXebensmittelgutichein. 
Aber much diejenigen Arbeitnehmer wie 
den nicht bergeffen,- twelhe am Weißen 
| Sonntag da8 Glüd haben, ein Kind zur 
erften Bl. Kommunion zu fAjiden. Diefe ers 
je ze ein Gelbgefchenf, was ficherlich gu» 


te DerwenMing finden und die Sorge efe 

Yoa8 beheben helfen wird. Die Firma Binz 
burger und Eie, hat Durch diefe hochherzi» 
"gen Spenden ihrer Arbeiterfchaft die fchön« | 
ste Ofterfreude Pereitet, aber auch dem | 
Fopeninia der Dolkegeineinfchaft erbracht. nit 
| Danfbarem Bergen wollen wir un durch; 
| Pidhtbetwnptfein und Treue erfenntlty | 

zeigen, Möge die Firma weiter fo beichäfe | 
| tint fern, unt ima Arbeit und Brot geben | 


| au omen. ‘ 


and §elertags, alg Morgen« 
1.75, 
sa nr aor en 
. 2. monatl. In len 
@erait oder joniliges Gtdruhgen bes Bet bat 
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Labr, i. B. Freitag, den 


| 
| I Ruhbad, 20. Dez. Vor einigen Wochen ; 
hatte die Zigarren- u. Stumpenfabrif Giinge 
| burger u. Cie. Emntendingen die hiefige Bt- 
| garrenfabrif, die mehrere Nahre ftillgelegen 
hatte, neu berrichten laffen und als Tilialbe« 
| trieb eröffnet. Die hiefigen Arbeiter waren ere 
| freut, wieder Arbeit und Brot zu haben, denn 
Kummer und Sorgen tvaren in den meijten | 
YJamilien eingezogen. In großzügiger Weile | 
, hat die Firma nun geftern den Arbeitern eine, 
Weihnachtsfreude bereitet durch Meberreichung | 
eines Weihnadhtspaketes. Man jah es den Ar 
 beiterinnen an, wie fie freubdejtrahlend mit 
ihren Pafeten nad Haufe gingen und beim, 
| Deffuen derjelben nicht wenig erjtaunt waren 
über all das Viele und Gute. Ferner erhielten 
die Kinderreidjen nod ein namhaftes Geldge | 
ident. Das ift wirklich eine foztale Tat, und 
wir wollen unfern Dank dadurd zeigen, dab 
wir unjere Pflicht voll und gang erfüllen, 
Gleichzeitig fonute die Firma ihr Wjabriges 
Gefdhaftsjubilaum begehen, wozu die hiefigen 
Arbeiter ihren Slüdtwunich ausfprachen. Mö« 
ge der gute Geichäftsgang bei der Firma ane | 
dauern, damit wir hier auch fernerhin unfer | 
‚Brot verdienen fonnen, denn den Druk der | 
\Nrbeitslofigfeit haben mir lange genug ges 
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Bir Rieins und Familienangeigen im Angetgenteid | 


a 


Rr. 2. Bet 2 
Bloangsveralei® eines Hnierentn fommi ber pr 4 


Rabati in Wegfall, Geriazs : ) 
ee island: Mmtsgeriad | 
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x Netdhenbad, 23. Dez. Die Fa. Güny 
buracr, Einmendingen, hat einen ganz be= 
fondeven Alt bon Solidarität ihrer Ge- 
folgfchaft in Reichenbach geyenüber getätigt. 


Am Mittmoh hat jedes Gefolgichaft&mit- | 


glied ein umfangreiches Paket ausgehändigt 


erhalten. Welch tiefe Freude diefe Ueber- | 


ireichung in den Herzen der Beute ausldfte, 
‚die zum Zeil fchon jahrelang ohne Arbeit 
‚waren, läßt fich nicht befchreiben. But ge 
wählt und umfangreich waren die Gaben. 
Die Fa. fann verfichert fein, dak fie damit 
danfbare Menfchen gefunden hat. Ein jedes 


bet Gefolgichaft hat den Wunfch, dak die 


'aufreht zu erhalten, alle Arbeiter, und aud) 
die Gemeinde werden dieg zu danken tif 
fen. Gin Mehrmutstropfen ift allerdings 
bod) in den Freudenbecher der R. Gefolg- 
Ichaft gefallen. Der Obermeifter der Fa., 
Gere Stdödlin,' der daß Anlernen der 
Beute beforgte, verläßt ung wieder. Un- 


da. beftrebt fein möge, die Hiefige Filiale | 


| 
| 
| 
| 


gern fehen wir diefen Mann, der fich gro- | 


Ber Beliebtheit erfreute, fcheiden. Sn danf- 
barer Weife hat die Gefolgfcjaft dem Schei> 


denden für feine Mühen ein Gelhent über« | 


| reicht, welches im Auftrage Aller mit einer 
IAnfprache deg Obmanns nbd einer Mitar- 
| beiterin übergeben wurde. lUnfere guten 
:Minfche begleiten diefen tithtigen, umfich- 
|tigen und arbeiterfreundfichen Menfchen 
nah feinem neuen Wirhing3freia. 


| 


| 


| 


| 


() Neihenbadi, 18. April. (ne wahre 
Rolfsasmeinichaft.) Die Firma Giingburger 
u. Eic. in Emmendingen überrafichte Heute 
mebrere iminderbemiticlte Arbeiter der Hieft- 
gen Stltalbelegjchaft init einem fchönen Diter- 
haien in Ferm von Lebensmittelguticheinen 


und Seldgeichenfen,. Much die Erftfommumni- |g 


Tanten wurden nicht vergeffen: fäntliche Exit. ! 
fommumifanten von Arbeitern der Beleaichaft | 
wurden mit einem ®elögeichenf bedacht. Der 
edlen Spenderin berzlicien Dank! 


Ausgabe A 
Donnerstag, den 25. April 


28. (71.) Jahrgang 


Volkszeitung 


fürdreisgau schmarzwnld 
und badifthes Oberland 


| -) Wohl. Eine befondere Freude bereitete bie ma 
timigburger & &o. ihren beihäjtigten Arbeitern i ilial- 
etrieb Wohl. Eine ganze Anzahl erbielt zu Ditern Xebehsmittel- 


gutideine, um Waren zu faufen in den biefigen Gefdaften. 
‚Darüber hinaus erhieiten die Eltern, deren Kinder am Weißen 
‚Sonntag zur Erjtfommunion geben, eine geldlihe Unterftügung; 
ebenjo ledige Arbeiter, deren Gejhmwifter Erfttommunifanten find. 
Die Tat der Firma wird allgemein anerfannt und fann nur zur 
‚Nahahmung empfohlen werben. 


(:) Teningen, 19. Sept. (Eröffnung eines 
blfahrtsraumes.) Im Cinvernehmen mit 
Hiefigen Gemeindeverwaltung ~erftellte 
Firma Rig@heimer a. Co., Zigarren- 
ind Stumpenfabrif „Emmendingen, Filiale 
eningen, für thre Arbeiter einen heizbaren 
blfabrtsraum. Derfelbe bietet Sikgelegen: 
eit für 240 Perjonen und tft als Unters 


ah 


oa 
# 


x er ; 


unfistanm wihrend Bert Weiner: and Dit: 
tagspaujen gedadt. Gemeindeverwaltung |o- 
wie Fabrifleitung haben damit foziales Gers 
ftändnis und Sinn für das Wohlergehen der 
Arbeiter befundet. Bet der geftrigen Ueber- 
gabe zur künftigen Benüßung erhielt jeder, 
Urbeiter Freibier, nebft Wurft und Brot. | 


vergleich eritfcht jeber Anfprud auf 
Bellagengebüßk das Taufend 15.— RM. ohne B 


Sur Bett th Breislite Ra 19 gültig - 


bie 68 mm breite, 1mm bebe 


Borzugeraum 20 Reihspfennig. Bei Ronturs u. Sinamgb- 


1.1 gauss, 1. Mov. Qebte Mode | 


ie neuernannten Gemeinderäte in ihr Amt | 
erpflidtet. Möge es den Herren immer ves 
ußt fein, dak fie mit ihrem Amt aud 
flihten übernehmen. Mehr als unjere 

Hbargemeinden find wir auf eine ziel» 
und verantwortungsvolle Gemein)everwal- 
tung angemwiejen, weil unfere 2400 Seelen 
sählende Bevölkerung von der Landwirtihajt 
allein fi nicht ernähren fann und wir un- 
bedingt Sndujtrie brauden. Nur der Firma 
Güngburger u. Co. haben wir es zu vers 
danken, daß die Arbeislofigkeit in unjerer 
Gemeinde nicht fatajtrophal geworben ijt in 
den letten Iahren. Die Firma beidäftigt 
jegt über 400 Arbeiter. Wud die andern Ya- 
brifen haben den Betrieb im kleinen wieder 
aufgenommen. Cin gutes Borbild und 
Rampfer gegen die Arbeitslofigfeit haben 
unfere Gemeinderäte an unjerem Bürgermei- 
sort Heren Peter Zifer. Diejer nimmt fid 
avterén großen Führer Woolf Hitler zum 
Norbhild. Gleid) wie der Fiihrer in unjerem 
lieben Gaterlande feine Hauptlräfte gegen 
bie Urbeitslofigteit wendet, jo madt es un- 
jer Biirgermeijter in hiefiger Gemeinde und 
vieles Hat fic) auch jhon gebefjert. Cine gro- 
be Zahl der Arbeiter ift bei den Rheinregu- 
lierungse und Ranalarbeiten bejdäftigt. 
Aber nod bleibt für die Gemeindeverwal- 
tung viel zu tun übrig, da immer nod meh: 
tere hundert Arbeiter, beiderlei Gejdledts, 
froh wären, wenn fie nur einen bejheidenen 
Berdienft erhalten tonnten. In diefem Jahre 
wurden bier fünf Wohnhäufer gebaut. Jest 
fann die Gemeinde aud jhöne Wohnungen 
anbieten” und dadurd haben zwei leitende 
Beamte der Rheinregulierung ihren Sauern- 
‚den Wohnfig hier genommen, was in unjerer 
Hbemeinde jehr begrüßt wurde. Mögen bieje 
Weltrebungen fortjhreiten und es immer 
wiody beljer werben. 
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Berkündigungshlatt der Stadt Emmendingen 


Emmendinger Zeitung 


rg Pen 


ce Bob, 19. April. Die Hiefige Filial: 
abrit der firma Wünzburger u. Co., 3i- 
garrens und Stumpenfabrif, Emmendingen, 
fährt burh den Neubau einer Lagerhalle 
fir Robtcbat eine: Bauliche - ‚Erweiterung, 
pas im Intereile des -Mibeitsbeihaffungs- 
amms febr gu. hepräben tft. 


SS po nn 


Erideint täglich mit Busuahme der 
Sonn und Feiertage 
oder ani Ridiakinune bes Beanaspreifes. 


Bezugspreis: monatl. tret Haus art 1.85 


GingelverfautSprets pre Opemplar 10 Stennig 


durch Die Poft bezog. Mtt.1.70 aus. Zuftellgeb, 
Jm_ Helle böyerer Gewalt aber Yetrieb 
der Bexieher feinen Uniprad ani Sieferume ber 9 


Telegramm» Wodrelije: 


en 


We Lad u ER “Ree. 


| )( Rimbueg, 28. Deg. Cine freudige ter. A 
| raldung erlebte aud Hier die Belegkhaft der F 
| Hgarcenfabrt!? Giingburger u. Co., Emmenst. 
‚dingen, Filtale Nimburg. Unlaglidh des 26- 
: jährigen Gefhäftsjubtläums erhielten die 

Arbeiter und Arbeiterinnen große Leber: 
mittelpafetg und teilmelfe aud Geldbetnige. | 
Die Uchkerrethung geihah in einer Leinen 

Wertfeter, wobet cud die Belegihaht ihrem. 
Gelhäftsherrn die Glüdwünide fiir das fete: 
nere Wohlergehen ausiprah und Herrn Ride 

Heimer ein Delgemälde von dem hiefigen - 
Maler Herrn Schmidt, die Ortidaft Nims 

‚burg darftellend, überreihen Iteß. 


14; Malterdingen, 24. Des Cine freudige 
| Ueberrajdung ift ben Arbeitern der hieligen 
Siliale der Zigarrenfabrif Giingburger & Co. 
in Emmendingen bereitet worden. Mus Uns 
lak des 25jährigen Geidäftsjubiläums des 
Inhabers Ser Firma erhielt jedes Mitglied ' 
der Gefolgihaft ein Patet mit namhaften 
Geihenfen. Die finderreihen und wirtihaft- 
lid) Thlet geitellten Zamilien erhielten aus | 
hesdem ein, Geldgefgen? in Form von. Gut: | 
Iheinen überreidht. In einem Schreiben an 
alle Mitarbeiter Hob der Jubilar dag gute 
‚Einvernehmen hervor, welds jederzeit zwis 
Iden Geffäfteführung und Gefolgfhaft bes 
Itansen Bat. 5 LENZ, ' 


mn u Senn. ad 


Gilbernes Jubiläum der Firma 
Bünzburger & Gie. 


Zigarsens und Stumpenjahrit Emmendingen 


| Am Donnerstag, den 2. Dezember, fand 

in der abriffiligfe Wohl aus Anlaß des 25 
jährigen Gelhäftsiubiläums eine [dlidte, 
‚abez um ja wirlungsvollere eier ftatt. Um 
16 Whe war die gefamte Gefolgihaft von 
Wht mit den Angeftellten un) den Bers 
‚trauensräten ang dem Hauptbetrieb und den 
‚Filiglen im finnig geihmüdten Fabrikjaal, 
lum die Chefs Frau Güngburger und Herrn 
| Riczheimer mit Gemahlin verfgmmelt. 


In giney formpollendeten Uniprade Hil 
| derte Her Ridbeimer die Griingung und die 
ECntwillung deg Unternehmens. Gor 25 
Sahreg murke im Whleriaale in Wohl unter 
Weifter Paul Schweizer mit eiipa 30 Ardeis 
ter bie Kabrilation van Jigasren aufgengm- 
men, während in Emmendingen unter Mei» 
ter 9. Cheijtian Krämer hig Sortiererei 
ung Padersi erfolgte Die Grinder waren 
die Herzen Herdinand Ridheimer, Mann 
beim, unk Suge Giinghurger, Gmmendingen. 
Bald ermielen fics hie Fabrifrdyme in Wohl 
als gu Blei, unp dig Girma entidlof Fi zu 
einem Newhau, der im Jahre 1911 in Mohl, 
am Kerhhelmer Weg bezagen werden fonne 
te. Bie Cutmidlung des Gelhäftes beringte 
1922 einen Grmeiterungstau. Bald darauf 
entfigub in Weismei} und fpätee in Malter- 
dingen eine Filiale viefes Kernorragend- ger 
teiteten Unternehmeng, 


Cinen Herken Schlag erlitt has Unternaßel 
men Durd den Tod des unvergehlidren Chefs 
Herm Hugo Gingbungen, 


pe — + 


2. ae satan Mine AB a Ps bed, Bi 


Die Artje in der deutihen Zigaryerinbys 
firte besingte eine Umftellung, die von her 
Betriehsführung friihgeitig erfannt und ins 
folgedejjen in. ihrer Gndauswirfung abge 
Idwädht merben fannte. Unverändert ging 
die Entwidhing hielag genial geleiteten Wye 
ternehmens weiter und führte zur Eröffnung 
der NYillalen Nimburg und Teningen. Durd)) 
dig. nenerlide Kilielgründung in Rubbs 
und Reidenbad bei Lahr ift die Zahl der 
Beichhitigten auf nahezu 1200 geitiegen. 
Diefe Entwidlung wäre nit möglidg gewe 
fen ohne die tatlrajtige Mitarbeit von Ar- 
beitern und Angeftellten. 

Sm zweiten Teil feiner WYusführungen 
Sanfte Herr Ridheimer hefonherg den arıne- 
ifenden 17 Subilaren, die feit der Gründung 
‘Des Unternehmens ununterbroden Hier bes 


‚IHäftigt find. Seine Worte Hangen aug mit 
‚der Mahnung, sak das gute Verhältnis zwi- 
'jhen Betriebsführung und Gefalgihaft aud: 
‘in Gintunft fo bleiben möge, wie es In ber, 
‘Bergangenheit war. Nun wurde jeder der} 
| Subilare mit einer Ehrenurtunde und einem 
Ihönen Geldgeident bedadt. Wertmetiter 
Krämer banffe im Namen der Geehrten. 
Herr O. Dammert tat dies im Namen der 
Angeftellten und gelobte fernerhin treue Pits 
arbeit für bie Zufunft. Gs folgten nun hie 
Vertrauensräte dev einzelnen Kiliolen, bie 
das 
tung und Gefolafdaft hervorhoben und a 
äußeren Dank fehr finnvolle Gefdente über: 
reiten. 

Ein Bertzeter einen ber Hauptabnehmer 
feierte Bas Unternehmen als muftergäiltig 
und gab jeiner Freude Ausbrud iiker das 
gute Verhältnis gwifden Betriebsführung 
und Gefolgihoit. Gin Shreiben der Gee 
meingevertretung gah Zeugnis ber aukerase 
\dentfihen Wertidägung, das die Firma hier 
‚geniche. Befonders fei hervorgehoben, Saf 
die Firma Giingburger in den Krijenjahren 
jamtlide Arbeiter valf befdvftigt hatte. 

' Yn bewegten Morten dantte nun Her 
‘Ridheimer für alf die Ehrungen, die ram 
ı Güngbarger und thm zutet wurden, 

Ale Gefolgihaftsangehörige erhielten 
hierauf ein wertnnlfeg Weihuadtspatet, dag 
‚Tihtlige Ueberrafhung auslöfte Dariiher 
hinaus erhielten alle belandetg Bedürftigen 
einen Lebensmittelgutihein in Kühe vom 14 
Mark, 


Möge dem Unternehmen aug femerfin 


gute Verhältnis gmifden Beiriebsiih- 
5 


eine günftige Entwidlung nit verjagt Blei 
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N, TER FB DHT, 21. Dezember. 
Am Mittmod fand in ‘der Fabriffiliale Wyhl aus 
nlaß bes 25jährigen Geichäftsjubiläums eine Ichlichte, 
ber umfo wirkungsvoflere Feier ftatt. Um 16 Uhr war 

ie gejamte Gefolgihaft von Wyhl mit den Angeftellten . 
nd den Bertrauensräten aus dem Hauptbetrieb und den | 
ilialen im finnig gefdmiidten Tabrifjaal wm die Chefs, | 
grau Günzburger und Herrn Rid heimer mit 
emablin verfammelt. _ x 
+ syn einer formbollendeten Anfprahe fdilderte Herr 
FRidbeimer die Gründung und Entwidlung des Unter: | 
nehmeng: i 
Bor 25 Yahren wurde im Wdlerfaale in Wohl die 
Yabrifation mit etwa 30 Arbeitern unter Leitung von 
Heren Paul Schweizer aufgenommen, während in | 
Emmendingen die Sortiererei und Paderei unter Leitung 
vou Herren Ehriftian Krämer erfolgte. Die Gründer : 
waren die Herren NRichheimer, Mannheim, und Hugo 
‘ Günzburger, Emmendingen. Bald eriviefen fich die Räume : 
in Wybl als zu Hein, und die Firma entjchloß fic) zu einem | 
"Neubau, der im Jahre 1911 am Forchheiner Weg in! 
Wohl bezogen werden fonnte. Die Entwidlung des Ge- 
Ichäftes bedingte 1922 einen Erweiterungsbau. Bald 
darauf entitand in Weismeil und fpäter in Malterdingen ' 
eine Filiale diefes hervorragend geleiteten Unternehmens. 
Einen Herben Schlag erlitt das Unternehmen Durd den 
Tod de3 unvergeßlichen Chefs, Herrn Hugo Giingburger. 
Die Krife in der deutfchen Bigarreninduftrie bedingte eine 
Umitellung, die von der Betriebsführung frühzeitig erfannt 
und infolgedeffen in ihrer Endauswirtung abgejdhwadt 
werden fonnte. Unverändert ging die Cittwidlung diejes 
genial geleiteten Unternehmens weiter und führte zur 
Gründung der Filialen Nimburg und Teningen. Der von 
ber Firma hergeftellte Stumpen fand günftige Aufnahme 
‚ bei den Konfumenten. Fn furger Zeit war der Günzburger- 
jtumpen in allen Gauen Deutjchlandgs befannt und beliebt. 
Durch die neuliche Filialgriindungen in Kuhbach und Rei- 


henbah (bet Lahr) ift die Zahl der Befchaftigten auf 
nahezu 1200 gejtiegen. Diefe Entwidlung ware nicht 
möglich gerefen ohne die tatfräftige Mitarbeit bon Ar- 
beitern und Angeftellten. 

sm zweiten Teil der Ansprache dankte Herr NRichheimer 
befonders den Anwelenden 17 Yubilaren, die feit Griin- 
dung des Unternehnens ununterbrochen beichäftigt find. 
Seine Worte Flangen aus in der Mahnung, dak das 
gute Verhaltnis ziwifchen Betriebsführung und Gefolge 
Ihaft aud in Hinfunft fo bleiben möge, wie e8 in der 
Vergangenheit der Fall war. eder der Jubilare wurde 
mit einer Ehrenuzfunde und einem fchönen Geldgefdenk . 
bedacht. j 

Herr Werfmeifter Krämer danfte im Namen der Ge- 
ebrten. Herr O. Dammert tat died im Namen der 
Angeftellten und gelobte fernerhin treue Mitarbeit. Es 
folgten nun die Anfprachen der Vertranengräte der ein- 
zelnen Filialen, die das gute Verhältnis ziwilchen Arbeiter 
und der Betriebsführung hervorhoben und als äußeren 
Dank jinnige Gefchenfe überreichten. 

Ein Vertreter eines der Hanptabnehmer feierte bag 
Unternehmen als muftergültig und gab feiner Freude 
Ausdrud über das Verhältnis zrwijchen "Betriebsführung 
und Gefolgichaft. Ein Schreiben der Gemeindebertretung 
gab Zeugnis bon der auferordentliden MWertichägung, 
die die Firma Hier genießt. Befonders Lobensiwert fet 
hervorgehoben, daß die Firma Güngburger in den Krifen- 
jahren jämtlihe Arbeiter poll beichäftigt hat. 

Sn bewegten Worten dartte nun Herr Richheimer 
für all die Ehrungen, die Frau Günzburger und ihm 
| zuteil wurden. Alle Öefolgfchaftsangehörigen erhielten 
hierauf ein wertvolles Weihnadtspatet, das fichtliche 
Ueberrafhung auslöfte. Außerdem wurden alle befonders 
“Bediirfiigen mit einem tebensmittelgutfchein in Höhe 
bon 10 RM. bedadt. 

Diöge dem Unternehmen auc) fernerhin eine günftige 
Entwidlung befdieden fein. 
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Wohl, 4. April. Wine befondere (Freude bereitete die | 
a. Ghmehuener & Go. ihren beichäftigten Arbeitern in 
ilialbetriebe Wybhl. Cing gonze Anzahl erhielt zu Ofterw 
Gebensmittelautideine, mm in den biefigen Gefdaften 
aren kaufen gu können. Darüber hinaus erhielten die : 
Eltern, -heven Kinder, and Aedige Arbeiter, deren Ge: : 
fhmifter diefes Jahr zur erjten Hl. Kommunion geben, | 
eine gelblide Unterftügung. Diefe Hochherzigkeit der Fa. 
Giingburger hat allgemein danfbare Anerkennung gefunden. ! 
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151. Sahrgang — Mtorgenausgabe 


Pe Mimburg, 39. Dez. Mine Foeubige Neder 
tafdung durfte die Beleg{haft ber Sigarrenfabri: 
urger und €o., Emmendingen, Filiale Rim 
erleben. Der Inhaber ber Firma Serr M ih 
Meimer, bereitete allen feinen Arbeitern (Stamm-! 
abrif Emmendingen und -Filialen etwa 1500 Ars 
eiter) anläßlid feines : 
Aäums eine 


| Breisgau / Dreifamial 


—t. Byhl, 22. Dez. Am Mittwoch fand in 
der Babriffilinle Wnhhl der Firma Günz- 
Burger & Cie, Bigarren- und Etumpen- 
Habrif Emmendingen, aus Anlaß des 2djähri- 
ren Gejcattsiubilaum3 eine fchlichte Feier 
fat. Um %6 Uhr war die gefamte Gefolg- 
haft von WHI mit den Angeftellten und den 
‚Bertrauensräten aus dem Hauptbetrieb und 
\den Filialen im finnig gefhmücdten Fabrif- 
faal um die Betriebsleiter, Frau Giimaburger 
und Herrn NRichheimer, verfammelt. An einer 
‚Aniprade fhilderte Herr Richheimer die Grün- 
ıdung und Entwidlung des Unternehmens, Er 
jdanfte dabei nod befonder8 den anmefenden 
‚17 Qubilaren, die feit Gründung des Unter- 
Inebmend® ununterbrochen befdaftiqt find. 
iSeder ber Jubilare wurde mit einer Ehren- 
‚urfunde und einem fdinen Geldgefdent be- 
‘datht. Werkmeifter Krämer dankte im Namen 
der Geehrten. Herr O. Dammert tat dies im 
Namen der Angeftellten und gelobte anc für 
die Zukunft treue Mitarbeit. Die Vertrauens: 
tate der einzelnen Filialen hoben da3 gute 
Verhältnis zmilhen Arbeitern und Betrieh3- 
führung Bervor. Ein Schreiben der Gemeinde- 
verfretung gibt Zeugnis von der aufer- 
ordentliden Wertihäßung, die bie Firma bier 
genießt. Befonders fet hernorgehoben, daß die 
Birma Giingburger in den Kriegsiahren fämt- 
lide Arbeiter voll bejchäftigt hat. In bemegten 
Worten dankte Herr Ridheimer für all die 
Ehrungen, die Frau Giingburger und ibm juts 
teil wurden. Alle Gefolafchaftsangehörige ers 
Bielten bierauf wertvolle Meihnachtspafete, die 
freudige Weberrafgung anslöiten. Darüber 


binaus erhielten alle befonders Bedürftigen 
einen Lebensmittelgutidein in Höhe von, 
10 AM. | 
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Erjheint jeden Dienstag, Donnerstag fowie 
Samstag mit illujtrierter Sonntagsbeilage 


ftelle, Die Xıröträger u. die Reichspoftanftalten 
Telef. Nr. 223. Boftichedt. 30416 Karlsruhe 


_ Dienstag, 0 


Wngeigeblatt für Kenzingen u. Umgebung 


Beitellungen nehmen entgegen: Die Gefdafts- | Amtliches Berkiindigungsblatt der Stadt Kenzingen a 


Drnd und Verlag von Hugo Bühler, Rengingen 
| Verantwortlid für die Schriftleitung: Hugo Bühler, Tengingen 


enbla 


Bezugspreis: Monatlich 
einfhließlih 18 Big. Trägerlohn. .. 
Beilenpreife: Die 1-fpaltige, 46 sith 
breite Millimeterzeile 4 Bfg. Die 1-fpalti 
90 mum breite Reflamezeile (Terttei) 12 Pig. 
D. A. VII 1500, | 


Le. Wohl, 14. Aug. Oak auch einige ältere Arbeiter der 
Ya. Giingburger & Co. an Fahrten der NS. Gemeinschaft 
„Kraft durch Freude* teilnehmen konnten, dafür jorgfe. der 
Inhaber der Fa. G. & Co., indem er den Arbeitern, welche 
die meijfen Dienftjahre aufweifen konnten, koftenlos Karten 
zur Derfügung ftellte. Man muß hier offen und ehrlich lagen, 
daß der Inhaber der Fa. ©. & Co. in fozialer Hinficht immer 
für feine Arbeiter eingeftellt iff. 


90 Pfermig | 
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End of Gedenkblatter zum 25 
jahrigen Geschaftsjubilaum der 
Zigarrenfabrik Gunzburger & Co, 
Emmendingen 


